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„Dass 'n Wunder passiert

Und wir endlich kapier′n
Dass wir alle gleich sind

Und nur die Liebe gewinnt“

So heißt es in dem Lied „Liebe gewinnt“

von der Band „Brings“. Ich finde den

Text in unserer gesellschaftlichen

Situation sehr treffend. Denn wenn

wir die Medien verfolgen, wünsche

auch ich mir immer wieder „Wunder“.

„Wir werden frei sein, wenn

wir uns lieben,

es wird vorbei sein, mit all den

Kriegen.

Wir sind Brüder, wir sind

Schwestern,

ganz egal wo wir sind,

glaub mir: die Liebe gewinnt!“

Diese Verse des Liedes klingen so fern

und unwirklich. Aber in unserem

christlichen Verständnis rücken diese

Verse im Hinblick auf Gottes

Verheißung immer näher an mich

heran. So wird es sein. Ohne Lügen

und Hass, ohne Kriege und Gewalt.

„Lass sie alle reden, die

Hoffnung macht uns stark,

all das Morden, all das Sterben

– doch es kommt der Tag,

an dem die Kriege aufhör’n,

das macht doch alles keinen

Sinn, weil wir alle Kinder

derselben Mutter sind.“

Dass die „Liebe gewinnt“, dazu kann

auch ich etwas beitragen. Vielleicht in

Auseinandersetzungen mal mehr

Gemeinsamkeiten suchen, statt das,

was uns trennt. Den liebevollen Blick

üben, statt vorschnell Kritik zu

äußern. Mehr voneinander lernen als

selbst alles besser wissen.

Eine schöne Ermutigung finde ich

hierzu auch die Jahreslosung aus dem

1. Korinther 16, Vers 14:

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“

Ihr Tobias Hauth



Wir feiern Passionsandachten

im ev. Gemeindehaus Büchen-

beuren. Mit besinnlichen Tex-

ten, Musik und Liedern zum

diesjährigen Fastenmotto wol-

len wir uns auf diese besondere

Zeit einstimmen und auch mit-

einander ins Gespräch kom-

men.

Die Andachten finden mitt-

wochs um 18.00 Uhr im Ge-

meindehaus Büchenbeuren

statt.

Passions-
andachten

Osternacht am Karsamstag um 23.00

Uhr in der ev. Kirche Büchenbeuren

bei Kerzenschein, Musik und

meditativen Texten. Anschließend

Osterfeuer und Osterfrühstück.

Osterspaziergang für Groß und Klein

mit Andacht in Laufersweiler am

Ostersonntag

Start um 16.30 Uhr an der Synagoge

Laufersweiler. Von dort aus laufen

wir einen kleinen Umweg zur ev.

Kirche. Danach gehen wir zum ev.

Gemeindehaus. Anschließend kleiner

Osterimbiss und Bastelprogramm für

Kinder.

Gottesdienste am Ostermontag in

Gösenroth um 10.30 Uhr und um

9.15 Uhr in Büchenbeuren

Klassische Ostergottesdienste mit

viel Gesang und Osterfreude in

unseren Kirchen!

In Gösenroth wird unser Singkreis

den Gottesdienst mitgestalten.

Gesaprächskreis

Der Landarzt
Entwicklung der Medizin in den

letzten 150 Jahren

Vortrag von Dres. Jürgen und

Ulrike Alpers

21. März 2024, 19:30 Uhr

Gemeindehaus Büchenbeuren

Claudia Herber liest aus ihrem
Buch

"Beim (Ein)topf bleibt es nicht "

25. April 2024, 19.30 Uhr

Gemeindehaus Büchenbeuren

»Ostern«
Ein erfülltes Leben –

selbstbestimmt oder gottbestimmt?

am 21. April um 18 Uhr in der

ev. Kirche in Laufersweiler

In vielen Freikirchen hört man öfter

den Satz: „Gott hat einen Plan für

dein Leben“. Aber wie fest und wie

detailliert ist dieser Plan denn? Und

wenn man einmal falsch abbiegt –

landet man dann unweigerlich im

Nirgendwo ? Heißt diesem Plan zu

folgen automatisch, auf ein

selbstbestimmtes Leben zu

verzichten? Aber vielleicht müssen

sich Selbstbestimmung und ein

offenes Ohr für Gott ja auch gar

nicht ausschließen…

Diesen Fragen wollen wir am 21.

April nachgehen und laden zu

einem Gottesdienst ein, der zum

Nachdenken und Nachspüren

anregt.

Die Sängerin Stephanie Zang aus

Riesweiler wird den Abend mit

passenden Stücken aus den

Bereichen Rock, Pop und Musical

umrahmen. Zuletzt freuten wir uns

über Ihren Auftritt beim

Neujahrsempfang in Laufersweiler.

Musikalischer
Abendgottesdienst
Mit der Sängerin
Stephanie Zang
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Vorweihnachtliche Lieder erklangen

am Nikolaustag im Pfarrer Kurt-

Velten-Pflegeheim. Mit leuchteden

Augen wurden der Nikolaus und sein

Engelchen von den Bewohner*innen

sowie Mitarbeiter*innen im ganzen

Haus empfangen. Einige trugen zur

großen Freude des Nikolaus ein

Gedicht aus ihrer Kindheit vor. Auch

Einrichtungsleiter Carsten Bachert

hatte ein Gedicht parat. So erhielt

jeder vom Nikolaus eine Nikolaustüte

gefüllt mit Süßigkeiten, Mandarinen

und Äpfeln.

Draußen im Hof öffnete zudem

unser kleiner feiner Weihnachts-

markt. Musikalisch erfreute uns das

Jugendorchester unter der Leitung

von Viola Hasselbach und der

Musikverein Sohren unter der

Leitung von Dangwart Westermayer.

Am 07. Februar begann unsere

Kappensitzung pünktlich um 14.11

Uhr in der Cafeteria. Alle Bewohner

freuten sich sehr und kostümierten

sich feierlich. Silke Hamann, Leitung

Soziale Betreuung, und ihr Team

hatten sich wieder viele Sketche und

Darbietungen ausgedacht, so das kein

Auge trocken blieb. Auch die

Tanzgruppe der Rot Weißen Funken

des KC Schinderhannes ließ uns alle

staunen. Hier möchten wir uns ganz

herzlich bedanken. Unsere

Bewohner*innen und Besu-

cher*innen hatten sichtlich viel

Freude an diesem Nachmittag und

bedankten sich mit viel Applaus.

Silke Hamann

Altenpflegeheim

Jubelkonfirmation
am Pfingstsonntag, den 19.5.2024

um 10.30 Uhr in Laufersweiler

In diesem Jahr feiern wir gemeinsam

mit allen Jubilaren unserer gesamten

Gemeinde in Laufersweiler. Falls Sie zu

den Jubilaren in diesem Jahr gehören

und nicht in unserer Gemeinde gemel-

det sind, aber gerne dabei wären, mel-

den Sie sich bitte bei uns. Auch wenn

Sie an einem anderen Ort konfirmiert

wurden, können Sie gerne teilnehmen.

Wir freuen uns, wenn Sie ggf. auch

Mitkonfirmandinnen und -konfirman-

den informieren könnten, deren Adres-

sen uns möglicherweise nicht bekannt

sind.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird

Gelegenheit für ein gemeinsames Mit-

tagessen sein. Nähere informationen

dazu erhalten Sie bei Ihrer Anmeldung.

Begrüßung der neuen
Konfis

Da es in den vergangenen Jahren oft

schwierig war, alle neuen Konfis am

Himmelfahrtstag zu einem

Gottesdienst einzuladen - an vielen

Schulen ist dies ein langes

Wochenende und die Jugendlichen

fahren nicht selten mit ihren

Familien weg - findet in diesem Jahr

die Begrüßung der Konfis in einem

Open-air Gottesdienst am Sonntag

vor Himmelfahrt in Laufersweiler

statt, am

5. Mai 2024, 11.00 Uhr

Im Anschluss findet ein Grillfest

statt. Herzliche Einladung an alle!

Wer sich noch gerne zum Konfikurs

anmelden möchte, kann dies gerne

über unser Gemeindebüro oder

direkt bei Sandra Menzel tun. Der

Kurs startet am 7. Mai und findet

immer dienstags von 15.30 - 17.00

Uhr statt.

In Büchenbeuren am 28. April
2024:
Leon Barth, Mia Bangert, Nils End-
res, Xenia Ginz, Mariella Hahn,
Denni Janz, Theda Kaufmann,
Aaliyah Popp, Amalia Saam ,Jana
Saam, Emily Walenta
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In Gösenroth am 14. April 2024:
Emmi Knebel, Melissa Streck

In diesem Jahrwerden
konfirmiert:
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Erhard Conrath
Altersbedingt nach acht Jahren

endet meine Zeit als Presbyter in

unserer Kirchengemeinde. Ich

bedanke mich bei allen

Presbyterinnen und Presbyter in

unserer Kirchengemeinde für die

gute, freundliche Zusammenarbeit

und die schöne Zeit mit euch allen!

Besonderen Dank an Familie

Menzel, Serena Hillebrand und

Tobias Hauth!

Erhard Conrath

Ulrike Alpers

Als gebürtige Büchenbeurenerin

fühlte ich mich seit meiner Kindheit

der ev. Kirchengemeinde eng ver-

bunden. So war es mir eine große

Freude, in die Nachfolge des engag-

ierten Presbyters Paul Reineke beru-

fen zu werden. Es braucht eine

Weile, sich in die Gepflogenheiten

einer Gemeinde einzuarbeiten, aber

es gab immer jemanden, der mir mit

Geduld und Wissen zur Seite stand.

Es finden sich für jede Begabung, und

jedes Interesse Aufgaben. Bei mir

waren es oft die Planung des Ge-

sprächskreises, das Engagement für

den Gemeindebrief und für Geflüch-

tete. Ich habe mich gerne einge-

nbracht in diese Gemeinschaft, deren

Grundidee das respektvolle Mitei-

nander, die Liebe zum Nächsten und

die gegenseitige Unterstützung ist.

Nun endet mit 75 Jahren meine

Presbyterzeit, denn jüngere

Menschen sollen ihre Ideen

einbringen und die Chance haben, sie

zu verwirklichen. Es war eine

gesegnete Zeit und ich habe es

keinen Moment bereut das Amt

angenommen zu haben und hoffe,

mich auch weiterhin als

Gemeindemitglied einbringen zu

können. Ich wünsche allen neuen

Presbyter/innen viel Freude bei all

den gemeinsamen Aufgaben in

unserer Kirchengemeinde.

Ulrike Alpers

Neues Presbyterium
Unsere Gemeinde hat ein neues

Presbyterium. Einige Mitglieder

verabschieden sich aus unserem

Leitungsgremium, andere kommen

hinzu. Ein großer Teil der Mitglieder

bleibt noch weitere 4 Jahre im Amt.

Darüber freue ich mich sehr!

Im Gottesdienst

am 10. März in Gösenroth

werden wir die neuen Mitglieder in

ihr Amt einführen und vier

Presbyterinnen und Presbyter

verabschieden, die sich viele Jahre

für unsere Kirchengemeinden

engagiert haben, ehrenamtlich - wohl

bemerkt. Auch wenn der

Gottesdienst in Gösenroth stattfindet,

hoffen wir, dass auch zahlreiche

Gemeindeglieder aus Laufersweiler

und Büchenbeuren kommen werden,

um ihre engagierten Presbyter/innen

nach so vielen Jahren gebührend zu

verabschieden und die Neuen

sichtbar zu unterstützen.

Es war eine bereichernde Zeit und ein

gutes Stück Weg, das wir gemeinsam

zurückgelegt haben. Ich sage DANKE

für das enorme Engagement, die

vertrauensvolle Zusammenarbeit

und auch die Unterstützung, die ich

persönlich als Pfarrerin erfahren

habe. Mit vielen kreativen Ideen

haben wir Kirche gestaltet und

unsere Gemeinde zukunftsfähig

gemacht. Ich bin gespannt auf alles,

was wir in den kommenden Jahren

auf die Beine stellen werden.

Wer gerne eine Mitfahrgelegenheit

zum Einführungsgottesdienst hätte,

kann sich bei mir melden!

SandraMenzel
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Leila Knebel

Es ist Zeit, „Auf Wiedersehen“ zu sagen.

Gerne war ich nun 4 Jahre

Presbyteriumsmitglied und habe viele

interessante Erfahrungen gemacht. Meine

Zeit in diesem Gremium ist nun jedoch zu

Ende. Ich bin und bleibe der Gemeinde

aber sehr verbunden und freue mich auf

viele weitere Begegnungen in der großen

Familie Kirche, der Gemeinschaft im Sinne

Jesu.

Leila Knebel

Inga Kaufmann

Ich fühle mich dankbar und gesegnet, 12

Jahre lang Teil des Presbyteriums gewesen

zu sein.

Ich habe viel erlebt, viel gelernt, gute

Gespräche geführt, nette Menschen

kennengelernt und konnte viele bleibende

Erfahrungen sammeln und diese auch

wieder in der Gemeinde einbringen…. Und

kann das hoffentlich auch in der Zukunft

weiter tun.

…und bis wir uns wiedersehen, halte Gott

Dich fest in Deiner Hand!

Inga Kaufmann

Anna Fellenzer

Hallo, mein Name ist Anna Fellenzer. Ich bin 30

Jahre alt und wohne mit meiner Familie in

Gösenroth. Ich bin bereits seit 10 Jahren

ehrenamtlich in der Kirchengemeinde im

Bereich Kinder- und Jugendarbeit tätig. Und

freue mich nun darauf, mich auch im

Presbyterium mit einbringen zu dürfen. Die

christliche Gemeinschaft ist schon von klein auf

ein fester Bestandteil meines Lebens gewesen.

Meine Eltern haben sich schon immer mit viel

Engagement ins Gemeindeleben eingebracht.

Und dass mein Großvater Pfarrer war, ist

sicherlich auch nicht spurlos an mir vorbei

gegangen ;-). Anna Fellenzer

Christiane Tatsch

Mein Name ist Christiane Tatsch. Ich bin 68

Jahre alt, wohne in Gösenroth und habe 3

Söhne sowie 4 Enkelkinder.

In unserer Kirchengemeinde habe ich einige

Jahre im Kindergottesdienst mitgearbeitet

und war auch in der evangelischen

Gemeindebücherei in Büchenbeuren aktiv.

Als Presbyterin erhoffe ich mir mitgestalten

zu können und es beispielsweise auch

meinen Enkelkindern zu ermöglichen,

weiterhin an den vielfältigen Angeboten der

Kirchengemeinde teilnehmen zu können.

Christiane Tatsch

Irina Kandakowa

Ich bin 64 Jahre alt und wohne in Büchenbeuren. Ich habe

zwei Töchter und vier Enkelinnen. Als Rentnerin freue ich

mich darauf, mich ins Presbyterium unserer

Kirchengemeinde einzubringen.

Irina Kandakowa
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Monika Conrath

Mein Name ist Monika Conrath. Ich bin 58 Jahre, habe

drei erwachsene Kinder und ein Enkelkind. Ich wohne in

Büchenbeuren in Nachbarschaft von Kirche und Café

International. Seit über dreißig Jahren gehöre ich der

Kirchengemeinde, die jetzt im Verbund (Bü-Lau-Gö)

gelebt wird, an. Meine ersten christlichen

Berührungspunkte erlebte ich in meiner Kindheit in der

Familie. Insbesondere durch meine Ausbildung zur

Erzieherin, aber auch in Jugendfreizeiten setzte ich mit

dem christlichen Glauben (kritisch) auseinander. Da

entwickelte sich ein Vertrauen und eine Zuversicht, die

mich bis heute durchs Leben trägt: „Wir können nicht

tiefer fallen als in Gottes Hand“. Die Skulpturen von

Dorothea Steigerwald passen dazu und berühren mich

immer wieder neu. In meiner Freizeit bin ich sehr gerne in

der Natur unterwegs. Ich bin gespannt auf das, was mich

im Presbyterium erwartet. Auf jeden Fall freue ich mich

darauf, mit Ihnen/Euch ins Gespräch zu kommen, über

„Gott und die Welt“, über das was uns bewegt und

beschäftigt. Ich möchte Gemeinschaft (er)leben und

miteinander unterwegs sein. Monika ConrathBleib sein Kind (Steigerwald)
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Frauenkreis

In Büchenbeuren trifft sich vierzehntägig der Frauenkreis, früher mal Frauen-
hilfe. Im gemütlichen Café in der Gartenetage wird gesungen und erzählt. Pfar-
rerin Sandra Menzel, die gerne einzelne Seniorinnen zum Treffen persönlich ab-
holt und nach Hause fährt, bringt manchmal Themen aus Kirche, Gesellschaft,
Kunst und Literatur mit. So ergeben sich bei Kaffee und Kuchen immer sehr an-
geregte Gespräche. Gerne kann man noch zu unserer Gruppe dazustoßen. Bitte
melden Sie sich dazu bei Sandra Menzel oder schauen Sie einfach mal vorbei. Die
kommenden Treffen sind am 6. und 20. März 2024. SandraMenzel

Freizeit für Erwachsene im KlosterVolkenroda
Vom 27. Sept – 4. Okt 2024

Leitung: Gemeindepädagogin Beate Jöst und PfarrerWolfgang Jöst, Rheinböllen

Gemeinsame Fahrt mit privaten PKWs in Fahrgemeinschaften

In der gemeinsamen Woche werden wir an Gebeten teilnehmen, wir haben eine

Klosterführung und erfahren, was es bedeutet, in so einer Gemeinschaft

dauerhaft zu leben. Wir werden für uns selbst Wege in die Stille und

Kontemplation ausprobieren, uns mit der Bibel beschäftigen, aber auch mit

Kultur und Geschichte der Region. So werden wir einen Tagesausflug nach

Erfurt machen (60km) und auch die Lutherstadt Eisleben besuchen. Wir werden

gemeinsam wandern und singen und unsere

Kreativität ausprobieren.Wenn Sie interessiert

sind, melden Sie sich möglichst bald bei Beate

Jöst (Tel 06764 3458 oder

beate.joest@ekir.de, gerne schicke ich

Ihnen einen Anmeldezettel mit den genauen

Konditionen zu. Anmeldeschluss ist der 15.7.

Sound & Groove – von Kopf bis Fuß !

Chorworkshop am Samstag, dem 15. Juni von 10-18 Uhr

im ev. Gemeindehaus in Büchenbeuren (Hauptstraße 55)

Auch in diesem Jahrgibt es einen Chorworkshop für modernen Chorgesang in

den Stilen Rock, Pop, Jazz und Gospel in Büchenbeuren stattfinden. Als Dozenten

konnten wir zum Glück wieder Alexander Traxel und Sarah Inanc-Traxel

gewinnen, zwei erfahrene Gesangspädagogen aus Mainz. Sarah dürfte vielen

auch noch von dem Konzert „Rhythmus der Zeit“ im November in Erinnerung

geblieben sein. Der Workshop richtet sich an erfahrene Chorsänger und solche,

die es werden wollen. Vermittelt werden Stimmtechniken für einen

authentischen Popsound sowie entsprechende Artikulation, Dynamik und Tipps

für ein körperbezogenes Singen. Nähere Infos über Kursinhalte, Kursgebühren

und Anmeldung gibt es bald auf der Homepage unserer Kirchengemeinde

(https://buechenbeuren.ekir.de)
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Am Samstag, 06.04.2024 treffen

wir uns um 10.00 Uhr auf dem

Parkplatz gegenüber dem Alten

Amt, um unsere Gemarkung

wieder von allerlei Unrat zu

befreien. Es wäre super, wenn sich

wieder viele Helfer*innen finden

würden, die gemeinsam dafür

sorgen, dass unser Dorf wieder ein

bisschen sauberer wird.

Mitzubringen sind nur wit-

terungsangepasste Kleidung und

Handschuhe.

Im Anschluss lädt

die Ortsgemeinde

zu einem

gemeinsamen

Mittagessen ein.

Sternengeschenke

Vielen Dank an alle, die bei unseren
Sternen-Geschenken mitgemacht ha-
ben! Viele Kinder und auch einige Er-
wachsene haben freudig die liebevoll ge-
packten Geschenke entgegen
genommen. Herzlichen Dank an Barba-
ra Evers von unserer diakonischen Be-
ratungsstelle und ihre Tochter Jule, die
schon einige Jahre diese Aktion beglei-
ten! Sie sorgten für ein musikalisches
Begleitprogramm und ein kulinarisches
Mitbringbuffet. Danke auch an die Cari-
tas, die uns wie immer einige Geschenk-
wünsche mitgeteilt hat.

Wir laden herzlich ein zu unserem Him-

melfahrtsgottesdienst im Freien im Gar-

ten des Gemeindehauses Büchenbeuren.

Nach dem Gottesdienst freuen wir uns

auf einen Ausklang bei Kaffee oder Tee

und anderen erfrischenden Getränken.

Himmelfahrt
am 9. Mai 2024,

10.30 Uhr

Muttertagskonzert in
Ober Kostenz

Suchen Sie noch ein besonderes

Geschenk für Muttertag? Am

Sonntag, den 12. Mai um 17.00 Uhr

kommen die Mainzer Hofsänger zu

einem Benefizkonzert für soziale

Zwecke in den Hunsrück.

Eintrittskarten à 25,- Euro sind

bestellbar unter der Emailadresse

kirchbausteine.ok@gmail.com oder

per Post an Renate Kehr, Eichholz 15,

55481 Todenroth.

Fahrdienst Gottesdienste
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit zu

unseren Gottesdiensten wünschen,

melden Sie sich gerne im Ge-

meindebüro oder bei Sandra Menzel.

Sonntagsfrühstück
Immer am 1. Sonntag im Monat (in der

Regel) begrüßen wir herzlich zum

Sonntagsfrühstück im Café

International. Bei einem tollen Buffet

ist Gelegenheit, Geselligkeit zu

genießen. Bitte melden Sie sich an bei

Sandra Menzel (06543/2394 oder

sandra.menzel@ekir.de).
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So heißt das neue Projekt, das aktuell

in unserem Kirchenkreis angeboten

wird.

Statt in einer Kirche oder im

Gemeindehaus trifft man sich am

Lagerfeuerplatz oder in einer

Grillhütte. Eingeladen sind Gerne-

esser, Outdoorfreaks, Musikmen-

schen oder Gottsucher jeden Alters.

Das Programm ist immer anders. So

gab es z.B. eine Wanderung am

Bündelchestag in Külz mit rund 45

Personen oder ein gemütlicher

Brunch mit Musik in Kirchberg.

Organisiert werden die Veranstal-

tungen von einem ehrenamtlichen

Team aus verschiedenen Gemeinden

mit Diakonin Nicol Sowa.

Dieses Jahr erwartet die Besucher z.B.

noch ein Kinderkino, israelische

Lagerfeuerküche, eine Lesung mit

Marco Michalzik, ein Geländespiel

und einiges mehr.

Konkret geht es am 22. März in

Bubach weiter. Konfis, Jugendliche

und jung gebliebene sind eingeladen

mit uns in der Hütte zu übernachten:

Am Lagerfeuer kannst Du Gott sagen,

was dir in dieser Welt gerade Sorgen

macht. In der Hütte ist für leckeres

Essen + beste Gesellschaft gesorgt.

Neben dem abwechslungsreichen

Programm ist dem Team der

„Gottkram“ ein Herzensanliegen.

Hinter dem Begriff verbirgt sich auch

bei jedem Treffen etwas anderes. Mal

ein Gebet, mal ein Austausch, mal ein

paar Gedanken zum Innehalten, auf

jeden Fall ein Segen!

Als Team haben wir den Eindruck,

dass viele Menschen in unserer

Gesellschaft sich nach Gemeinschaft

sehnen und dass gute Nachrichten

und Hoffnungsbotschaften viel zu

selten im Alltag vorkommen. Lager-

feuer & Gottkram soll das breite und

gute Angebot der Kirchengemeinden

an dieser Stelle ergänzen. Wir freuen

uns über Besucher und über

Menschen die Lust haben, Teil des

Teams zu werden – für eine

Veranstaltung oder öfter, das ist ganz

flexibel.

Nicol Sowa

22. MÄRZ 2024 (FREITAG)

NACHTSCHICHT & GOTTKRAM
G r i l l h ü t t e  B u b a c h  18:00 – 09:00 Uhr

Eine Nachtschicht für unsere Welt! Wer traut sich mit 

uns in der Hütte zu übernachten und in Schichten am 

Lagerfeuer Wache zu halten? Abendbrot & Frühstück 

inklusive!

23. JUNI 2024 (SONNTAG)

ISRAELISCHE LAGERFEUER-
KÜCHE & GOTTKRAM
L a g e r fe u e r p l a t z  a m  H a u s  F U N t a s i e  

K a s t e l l a u n  ab 15:00 Uhr

Gemeinsam bereiten wir eine Mahlzeit aus dem Orient 

zu - geschlemmt wird ab ca. 18:30 Uhr.

13. MAI 2024 (MONTAG)

ABENDBROT IM ABENDROT 
& GOTTKRAM
G r i l l h ü t t e  O b e r  K o s t e n z

ab 18:30 Uhr

18. JULI 2024 (DONNERSTAG)

FERIEN-HÜTTENKINO
& GOTTKRAM
G r i l l h ü t t e  Wo h n r o t  ab 17:00 Uhr

für Familien & Kinder ab 6 Jahren

inkl. Snacks & Getränken

FÜR GERNEESSER, OUTDOORFREAKS,

MUSIKMENSCHEN & GOTTSUCHER
Lagerfeuer & Gottkram ist ein Projekt des Ev. Kirchen-

kreises Simmern - Trarbach! Weitere Infos gibt es bei

Nicol Sowa: nicol.sowa@ekir.de

Kostenlos

Ohne Voranmeldung

Für alle Altersgruppen

Inklusive Verpflegung

ALLE TREFFEN SIND:
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»LANDESSYNODE
2024«

Trotz veränderter Bedingungen in

Aufbruchstimmung

Kirche unter veränderten Bedin-

gungen neu gestalten, um auch

künftig für die Menschen da sein zu

können, um Hoffnung zu geben, vom

Glauben zu sprechen und sich sozial

zu engagieren. Das stand im

Mittelpunkt der Landessynode der

Evangelischen Kirche im Rheinland

in Düsseldorf. Die Synodalen

beschlossen, wie dieser Prozess

weitergehen soll: „Da sind viele Ideen

im Raum. Zum Beispiel, wie man in

Presbyterien anders und gut leiten

kann, wie wir künftig mit unseren

Finanzen umgehen, wie wir

Nachwuchs gewinnen und Diversität

steigern“, so Präses Thorsten Latzel.

Dazu gab es eintägigeWorkshops, um

über die Zukunftsfragen zu beraten.

Es gehe um Öffnung der Kirche.

Projekte gegen „Milieuverengung“

seien zum Beispiel kirchliche

Ladenlokale. Zur Öffnung gehöre

auch eine Sprache, die verstanden

werde. Sakrament und selbst Segen

oder Buße bedürften ihrer Ansicht

nach neue Formulierungen.

„Wichtig ist es, die Türen unserer

Kirche weit zu öffnen“, so der Präses.

„Wir dürfen uns aber nicht kleiner

machen, als wir sind“, sagte er und

verwies auf die hohe Zahl an

ehrenamtlichMitarbeitenden und die

weiter gesellschaftlich bedeutsame

Mitgliederzahl von allein 2,2

Millionen evangelischer Christinnen

und Christen im Rheinland.

Die rheinische Kirche geht davon aus,

im Jahr 2040 nur noch 700

Pfarrstellen zu haben. Auf diese

Zielzahl hat sich die Landessynode

verständigt. Der Landessynode 2026

soll ein Vorschlag vorliegen, wie diese

Pfarrstellen dann verteilt werden.

Vor neun Jahren hatte die Synode

erstmals eine Zielzahl festgelegt,

damals für das Jahr 2030. Dann sollen

im Rheinland noch 1000 Vollzeit-

pfarrstellen vorgehalten werden. Am

Pfarrdienst interessierten Menschen

soll offensiv vermittelt werden, dass

Bewerbungen auch über die Zahl 700

hinaus willkommen sind.

Die rheinische Kirche steht am

Anfang eines deutlichen Rückgangs

an Kirchensteuereinnahmen. Stei-

gende Gehälter sowie erhöhte Bau-

und Verbraucherpreise kommen

erschwerend hinzu. Nach Jahren

steigender Einnahmen trotz

wachsender Austrittszahlen wurde

2023 der Kipp-Punkt erreicht. So sind

die Kirchensteuereinnahmen im

Vorjahr um sieben Prozent auf 707

Millionen Euro gesunken – das

entspricht einem Minus von rund 54

Millionen Euro.

Im Zentrum der Beratungen stand

zwar die Zukunft der Kirche. Aber

„mehr Sorge als unsere Kirche macht

uns derzeit unsere Gesellschaft“, so

Latzel. „Wir erleben im Augenblick

ein Land, das in Aufruhr ist.“ Die

Synode hatte entsprechend auch eine

Vielzahl an gesellschaftspolitischen

Themen auf der Tagesordnung:

Antisemitismus, AfD, die Situation

Geflüchteter an den EU-Außen-

grenzen, Kirchenasyl, und Kinder-

grundsicherung. „Unsere rheinische

Synode zeichnet aus, dass sie fromm

und politisch zugleich ist. Dass sie den

Glauben an Gott und das

gesellschaftliche Engagement immer

zusammenhält“, sagte der Präses.

„Die Landessynode ist besorgt über

die Gefahren für unsere Demokratie

und Gesellschaft, die von den

politischen Zielen derAfD ausgehen“,

heißt es in einem Beschluss. So seien

die politischen Grundsätze der AfD

nicht vereinbar mit den Grund-

werten der Evangelischen Kirche im

Rheinland. Weiter heißt es: „Die

Landessynode nimmt wahr, dass

Menschen aus ganz unterschied-

lichen Milieus in einem Klima der

Krisen und der Verunsicherung oder

aus Überzeugung AfD wählen.“

Aufgabe von Kirche sei es, mit diesen

Menschen im Gespräch zu bleiben,

„die, oft aus Protest, zu potenziellen

Anhänger*innen der AfD werden

oder mit ihren Zielen sympa-

thisieren“. Vor diesem Hintergrund

ruft die Landessynode dazu auf,

„genau zu hören, Sorgen und Ängste

wahrzunehmen, aber klar zu

widersprechen, wenn Intoleranz und

Hass das Gespräch bestimmen“.

In ihrer Erklärung „Gegen

Antisemitismus. Für Gerechtigkeit

und Frieden in Israel und Palästina“

zeigt sich die Landessynode

„erschüttert über den alten, wieder

erstarkten Antisemitismus und alle

seine neuen Formen, die sich

zunehmend in unserem Land Bahn

brechen“. Weiter heißt es: „Wir

verurteilen die Anfeindungen und

Angriffe auf jüdische Menschen, die

auch in unserer Nachbarschaft zu-

genommen haben. Wir stehen als

Christinnen und Christen entschlos-

sen an der Seite von Jüdinnen und

Juden. Antisemitismus ist Gottes-

lästerung und mit dem christlichen

Glauben nicht vereinbar.“ (ekir.de)

Weiteres zur Landessynode unter:

www.landessynode.ekir.de



Donnerstag
19.30 Uhr

Freitag
20.00
Uhr

14tägig

Mittwoch
14.30 Uhr

Gospelchor
Im ev. Gemeindehaus
Sohren
Leitung:
Karl-Gerhard Hallstein

Maje- und Spielekreis
Am 2. und 4. Mittwoch im
Monat um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus Laufersweiler
Ansprechpartnerin:
Fr. Hansen: 06543/8359331

Gesprächskreis
Im Gemeindehaus Büchen-
beuren etwa einmal im Mo-
nat zu wechselnden The-
men.
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Mittwoch,
14.30 Uhr
14tägig

Frauenkreis
Gemeindehaus
Büchenbeuren

Dienstag
10.00 - 13.00

Uhr

Dienstag
20.00 Uhr

Frauencafé
im Café International
In Kooperation mit
Barbara Evers
(Diakonie)

Meditationskreis
An jedem 2. und letzten
Dienstag im Monat
20.00 - 21.15 Uhr im Ge-
meindehaus Büchenbeuren
Leitung: Oliver Menzel
06543/989961

Gruppen und Kreise
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Donnerstag
18.00 Uhr

Wechseln-
de Termine

Senioren aktiv

Dienstag
15.00 Uhr

Gemeindecafé
in Laufersweiler
im Gemeindehaus
Laufersweiler

Singkreis
Wir proben im Gemeinde-
haus Büchenbeuren

Waffelessen
im Café International

Kaffeezeit
im Café International

Montag
ab 15.00 Uhr

Freitag
ab 16.00 Uhr
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mz = Sandra Menzel, th = Tobias Hauth, isb= Ingo seebach, AM = mit Abendmahl.Gottesdienstplan

Datum & Tag Büchenbeuren Lauferweiler Gösenroth Sohren Ober Kostenz Todenroth

01.03. WGT Einladung nach Ober Kostenz, Fahrdienste bitte melden unter: 06543/2394 17:30 Team
03.03.2024 10:30 isb

10.03.2023 9:15 mz 10:30 Einf. Presbyt. mz

17.03.2024 10:30 mz & th
Vorstellungsgodi Konfis

10:30 Einführung Presb. Sa 18:00 Einf. Presb.isb

24.03.2024 10:00 Eselwanderung Palmsonntag in Sohren, Bustransfer möglich 10:00 isb Eselwanderung

Gründonnerstag 18:00 Tisch-Abendmahl mz 18:00 AM

Karfreitag 09:15 AM mz 10:30 AM mz 10:30 AM isb 15:00 isb

31.03.2024
Ostern

Sa 23:00 mz
Osternacht

16:30 AM mz & th
Osterspaziergang

07:30 isb
Auferstehungsfeier

10:30 AM isb
Festgottesdienst

Ostermontag 9:15 AM mz 10:30 AM, Singkreis mz & th 10:30 AM isb

07.04.2024 10:30 N.N.

14.04.2024 9:15 N.N. 10:30 mz Konfirmation 10:30 Konfirmation isb th
21.04.2024 18.00 mz Musikal. Godi

Stephanie Zang
10:30 isb Konfirmation

28.04.2024 10:30 mz th, Konfirmation 9:00 isb Sa.19:00 isb
05.05.2024 11:00 Fam.godi Begrüßung

Konfis, Grillfest mz & th
10:30 isb

Himmelfahrt 10.30 mz Open-air Gem.haus Bü 10:00, Altenheim (ök.)
12.05.2024 18:00 mz Abendgodi Segen und

Salbung
10:30 mz 17:00 Konzert Mainzer

Hofsänger
19.05. Pfingsten 10:30 AM mz, Jubelkonfirmation 14:00 AM Festgodi isb 10:30 AM isb

Pfingstmontag 10:30 AM mz 10:30 AM isb

26.05.2024 9:15 isb 10:30 isb Goldkonfirmat. Sa, 19:00 isb
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Am 2.12. haben wir den Brückenpreis

RLP 2023 in der Kategorie

„Bürgerschaftliches Engagement für

und von Migrantinnen und Migranten

und Füchtlingen“ von

Ministerpräsidentin Malu Dreyer

überreicht bekommen.

Wir durften mit einer 11-köpfigen

Delegation an der Preisverleihung

teilnehmen, so vielfältig wie unser

Team ist, waren wir dabei: Im Alter von

17 bis 66 Jahren, mit und ohne

Migrationshintergrund, mit und ohne

Behinderung. Auch Ortsbürgermeister

Guido Scherer, Verbandsgemeinde-

bürgermeister Peter Müller und die

Kreisbeigeordnete Rita Lanius-Heck

waren zu der Feier nach Mainz

gekommen und gratulierten.

Wir erlebten ein tolles Programm,

lernten auch die Preisträger in den

anderen Kategorien kennen und

sahen, welche tollen Projekte es noch

gibt und wo wir weiterhin

voneinander lernen können.

Die Preisträgerinnen und Preisträger

wurden im Vorfeld von einer

sechsköpfigen Jury ausgewählt. Sie

erhielten eine symbolische Brücke und

jeweils 1.000 Euro als Unterstützung für

ihr Engagement. Von jedem

ausgezeichneten Projekt wurde ein Film

produziert, der bei der Verleihung gezeigt

wurde. Unser Film ist auf der Homepage

des Café International abrufbar- Danke an

die „Formatfabrik“ für dieses tolle Video.

Wir freuen uns sehr über die

wertschätzenden Worte von Malu Dreyer,

die unser langjähriges Engagement

erwähnte und unser Begegnungscafé als

"Leuchtturmprojekt" in Rheinland-Pfalz

benannte.

Unsere Projektkoordinatorin Okka Senst

erwähnt in ihrer Dankesrede, wie sehr die

Freude an dem Miteinander im Team und

das ehrenamtliche Engagement unser

Projekt prägt und wie wichtig diese

Begegnungsarbeit für den

gesellschaftlichen Zusammenhalt ist.

Okka Senst

Brückenpreis für das Café International
Foto: Staatskanzlei

Weihnachtsbrunch

An Hl. Abend gab es ein buntes Treiben im
Café beim Brunch, zu dem alle etwas mit-
gebracht hatten. Bei guten Gesprächen
und in fröhlicher Atmosphäre konnte man
sich wunderbar auf die Weihnachtstage
einstimmen. Wer sonst vielleicht an die-
sem besonderen Tag alleine gewesen
wäre, war es in diesem Jahr nicht. Es war
international, friedlich, herzlich. Ein Stück
gelebte Weihnachtsbotschaft!

SandraMenzel
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Advents-
konzert

Ein Muss in jeder Adventszeit: Un-
ser Konzert am 3. Advent in Bü-
chenbeuren. Diesmal gab es einen
gemütlichen Ausklang bei Glüh-
wein und Punsch, organisiert von
den Freien Wählern. Der Erlös
wurde von Werner Busch an Frau
Menzel übergeben, damit die weni-
gen übrig gebliebenen Sternen-
wünsche noch in Erfüllung gehen
konnten.

Weihnaschtsfeier

Eindrücke von den Adventsfeiern

Es war eine schöne Atmosphäre bei unseren Adventsfeiern. In Laufersweiler
trugen der Kinderchor und die Kindergartenkinder zum bunten Programm bei.
In Büchenbeuren tanzten die Tanzbärchen aus Bärenbach als kleine Weih-
nachtswichtel verkleidet und die Bücherei bot allerlei Geschenke zu Weihnach-
ten am Büchertisch an. Hier hat sich das neue Team zum zweiten Mal bereits
im Vorfeld viele Gedanken gemacht, wie sich auch jüngere Leute mehr einge-
laden fühlen könnten. So gab es neben einem kleinen Programm, unterstützt
vom Singkreis sowie Kaffee und Kuchen zum Beispiel auch Sekt und Likörchen.
Zum Schluss verschenkten wir wie jedes Jahr unsere Kalender, die immer noch
sehr beliebt sind.

SandraMenzel
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adven
tsmarkt

Es war ein großer Adventsmarkt dieses
mal. Rund um das Gemeindehaus in
Büchenbeuren und auch drinnen boten
viele Stände tolle handwerkliche
Kunstwerke an. Hier wurde wirklich
jeder fündig. Auch für das leibliche
Wohl wurde bestens gesorgt und im
Café unten konnte man sich gemütlich
aufwärmen.
Zuvor hatte der traditionelle Lichter-

gottesdienst mit viel Musik bereits alle
in weihnachtliche Stimmung versetzt.
Mit Kerzen in der Hand füllten die Be-
sucher*innen dann den Markt. Am
Glühweinstand war die Stimmung bis
spät am Abend noch ausgelassen. Dank
an Frank Hillen, der als Hauptorganisa-
tor zur Verfügung stand!

Sandra Menzel

an der Flöte und Thomas Bell an der

Orgel. Bei weihnachtlichen Texten,

gelesen von Tobias Hauth, Serena

Hillebrand und Sandra Menzel, ließ die

Weihnachtsfreude nicht lange auf sich

warten. Bei dieser Gelegenheit sagten

wir auch nochmal DANKE an Serena

Hillebrand, die unsere Pfarrerin

während ihres Studiensemesters

vertreten hatte und auch ihre

Vikariatszeit in unserer Gemeinde

verbracht hatte. Für viele war sie eine

Am Nikolaustag kamen viele Kinder

ins Gemeindehaus Laufersweiler, um

sich vom heiligen Bischof beschenken

zu lassen. Gespannt wurde gewartet,

bis jedes Kind ein Geschenk in der

Hand halten konnte.

Vielen Dank an alle, die diesen hohen

Besuch begleitet haben!

SandraMenzel

Wegbegleiterin in Seel-

sorge, Konfizeit und bei

gemeindlichen Projekten.

Im Anschluss an die Musik

ließen wir den Abend bei

Glühwein und leckeren

Häppchen ausklingen.

Danke auch an Stefan und

Chris Voss und das

Presbyterium!

Adventsmusik
Laufersweiler
Und Besuch vom

Nikolaus

Der Kinderchor Eliora

begeisterte auch bei der

Adventsmusik in Lau-

fersweiler. Unterstützt

wurden wir musikalisch

auch von Birgit Wagner



Im vergangenen Jahr fand das Krip-

penspiel mit Erwachsenen in Gösen-

roth statt. Bei einer voll besetzten Kir-

che spielte sich das Krippenspielteam

in unsere Herzen. Besonders berüh-

rend war für mich die Botschaft des

Engels „Fürchte dich dich!“, die so über-

zeugend ins Publikum gerufen wurde,

dass sie wohl niemanden unbeteiligt

ließ.

Viele fanden diesen besinnlich gestal-

teten Gottesdienst wohltuend und ein

ganz anderes Erlebnis als die lebendi-

gen Krippenspiele mit Kindern. Wie

schön, dass wir in unserer Gemeinde

die Wahl haben!

In Büchenbeuren war es lebendig mit

vielen Kindern, die alle ihre Rolle sehr

überzeugend spielten. Der Wirt war so

abweisend, dass ich

am liebsten selbst

gleich die Kirche ver-

lassen hätte. Aber

zum Glück nahm

dann doch alles ein

gutes Ende. Auf

Weihnachten ist

Verlass!

Sandra Menzel

Wie jedes Jahr, gab es auch in diesem

Jahr ein Krippenspiel an Heilig Abend

in der Kirche in Laufersweiler. Doch

nicht wie in den vergangenen Jahren

ein Krippenspiel mit Erwachsenen,

sondern eins mit Kindern als

Darstellende. Sogar mit ganz vielen

Kindern. Es waren nämlich insgesamt

31 Kinder, die sich in den Wochen

vorher zu den Proben des

Krippenspieles getroffen hatten. In

den Proben wurde gemeinsam

gesungen, Texte und Abfolgen geübt

und manchmal auch gemeinsam

gebastelt.

Das Krippenspiel war in zwei Teile

unterteilt. Im zweiten Teil gab es zu

den Texten ein Schattentheater mit

Stabfiguren, die die verschiedenen

Darstellenden zeigten. Die Geschichte

erzählte von einem Esel, der auf dem

Weg nach Bethlehem war, um Maria,

Josef und dass Jesuskind zu begrüßen.

Auf diesem Weg traf er viele Tiere, mit

denen er ins Gespräch kam. Keiner

traute ihm zu, dass er den Weg schafft.

Aber am Ende kam er schließlich in

Betlehem an. Umrahmt wurden die

Krippenspielteile durch Musik und

Texte.

Wir bedanken uns bei allen

Mitwirkenden des Abends und

besonders bei den Kindern des

Krippenspiels, die den Gottesdienst an

Heilig Abend zu einem besonderen

gemacht haben! HannahWerner
30 31

Heilig Abend in LaufersweilerKrippenspiele
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Silvesterfeier

Nach langer Pause fand im letzten Jahr mal wie-
der eine kleine Silvesterparty im Café statt. Ganz
unterschiedliche Leute fanden sich hier zusam-
men, um das alte Jahr zu verabschieden und das
neue zu begrüßen. Es wurde lecker gegessen, ge-
tanzt und gefeiert. Ein gelungener Abend, fanden
alle, als es weit nach Mitternacht nach Hause
ging.

SandraMenzel

Herzlichen Dank an

Tamara Müller, Mitglied

des Landtags, für den

Besuch und für die

interessierten Gespräche

mit unseren Cafegästen

und Engagier-ten. Wir

hatten auch viel Spaß und

freuen uns schon aufs

nächste Mal!

Besuch von TamaraMüller

Reise nach Botswana

Vielen Dank an Conni Alpers, Sandra
Winter und Helmut Benedens für ihren
lebendigen Reisebericht von der Kirchen-
kreisfahrt nach Botswana. In einem bis
auf den letzten Platz besetzten Gemeinde-
haus lauschten wir den spannenden Er-
zählungen, die uns das Land und seine
Menschen auch unterstützt durch Musik
und kleine Filmchen nahe brachten.

SandraMenzel

Taizé Gebet

Am 03.02.2024 in Todenroth und am 11.02.2024 in

Büchenbeuren fand ein Taizé Gebet statt. Im

gemeinsamen Gebet, in Gesang und der Stille

konnten wir Kraft schöpfen und Gemeinschaft in

Gottes Gegenwart erleben. Das Taizégebet ist

inzwischen ein regelmäßiges Angebot in unserer

Gemeinde. Schaut doch einfach mal vorbei!

Landespolizeiorchester zu Gast im Advent

Wie schon in den vergangenen beiden Jahren war das Holzbläserensemble des

Landespolizeiorchesters in der Kirche in Büchenbeuren zu einer

Adventsbesinnung zu Gast. Vielen Dank für ein unvergessliches Erlebnis!

Auch besonders an Herrn Moog, der den Kontakt zur Polizeihochschule

hergestellt hatte und nun leider seine Stelle wechselt. Wir hoffen, dass die

guten Beziehungen dennoch bestehen bleiben. SandraMenzel
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Mit einem bunten Programm in der farbig ausgeleuchteten Kirche Laufersweiler

begann der Neujahrsempfang unserer Gemeinde, bei dem wir immer Danke

sagen an alle, die sich bei uns einbringen. Texte zur Jahreslosung bildeten den

Rahmen für die musikalischen Beiträge. Der Kinderchor sang noch einmal seine

größten Hits des letzten Jahres. Lizzy Sülzle, begleitet von Sandra Menzel und

Tobias Hauth, sang vom Winter und der Liebe. Auch Stephanie Zang begeisterte

mit ihrem Gesang und einem lustig verschwipsten Lied zum Abschluss, bevor alle

mit einem Glas Sekt in den Kirchenreihen anstoßen konnten. Im Anschluss traf

man sich im Gemeindehaus zum Festschmaus, zu dem viele etwas beigetragen

hatten. Nochmal ein großes Dankeschön für so viel Engagement in unserer

Gemeinde! SandraMenzel

Neujahrs-

empfang

in Laufersweiler

Bei der Kundgebung in Simmern ha-
ben wir, zusammen mit ca. 4500 ande-
ren Menschen, gezeigt, dass wir mit
dem transkulturellen und altersüber-
greifenden Miteinander in unserem
Café auf dem richtigen Weg zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt sind.
Die mutige Rede von Sabia aus Bü-
chenbeuren hat den Teilnehmer:innen
der Demo eindrücklich gezeigt, wie
menschenfeindlich und rassistisch die
Pläne der AFD und manch anderer ge-
sellschaftlicher Kräfte sind, die uns alle
in den letzten Monaten stark verunsi-
chern und gegen die wir uns ganz klar
positionieren.

Verschiedene Nachfragen nach dem
Text der Rede haben uns motiviert,
diesen unter der Bilderstrecke auf un-
serer Homepage zu hinterlegen.
Wir danken allen, die zu diesem wun-
derbaren Erlebnis beigetragen haben.
Vom Malen der Banner und Demo-
schilder, über die Spenden, die es er-
möglicht haben, 45 Menschen aus Bü-
chenbeuren zur Demo zu trans-
portieren, bis hin zur Demovorberei-
tung in der Orga-Gruppe und der Prä-
senz aller in Simmern. Aber Sabias
Rede war für uns und viele andere der
"touching moment".

Okka Senst

Kundgebung für Toleranz, Menschenrechte

und Demokratie am 2.2. 2024 in Simmern

JedenMontag ab 15.00 Uhr und freitags ab 16.00 Uhr ist unser Café offen für
alle. Es gibt leckere Waffeln oder Kuchen, dazu Tee, verschiedene Kaffeespe-
zialitäten und immer nette Leute für einen Plausch. Schaut doch einfach mal
rein!
Und das Beste: Unser Angebot ist kostenlos!
Wir sind Teil der Initiative:

Herzliche Einladung ins Café
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Lesestart 1-2-3 – auch in der Bücherei Büchenbeuren

„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites Programm zur frühen Sprach- und
Leseförderung für Familien mit Kindern im Alter von einem, zwei und drei
Jahren. Es wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF) gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt.

Die Lesestart-Sets für Einjährige und für Zweijährige gibt es bei
teilnehmenden Kinder- und Jugendarztpraxen bei der U6- und der U7-
Vorsorgeuntersuchung.

Das aktuelle Lesestart-Set für Dreijährige gibt es bei teilnehmenden
Büchereien, so auch bei uns in der Evangelischen öffentlichen Bücherei in
Büchenbeuren.

Interessierte Eltern können gerne ein Lesestart-Set in unserer Bücherei
abholen und dabei auch weitere schöne Vorlese- und Bilderbücher aus
unserem reichhaltigen Bestand ausleihen – natürlich kostenlos.

Die Bücherei in unserem Gemeindehaus ist grundsätzlich jeden Montag
von 17:00-18:30 Uhr geöffnet und wir freuen uns über regen Besuch.

Momentan planen wir schon wieder den Lesesommer vom 1. Juli bis 29.
August 2024. Auch den Vorlesesommer wird es wieder geben. Freut Euch
auf tolle Bücher!

Martin Barth, Büchereiteam

Bücherei

Montag
17.00 -
18.30 Uhr

Dienstag
15.30
Uhr

Samstag
16.00 Uhr

Jugendcafé
Offener Treff für Kinder und Ju-
gendliche im Jugendraum des Ge-
meindehauses Büchenbeuren

Konfi-Unterricht
Gemeindehaus Büchen-
beuren oder Laufersweiler

Kinder-Kirche
Alle drei Monate wechselnd in un-
seren Kirchdörfern. Nächster Ter-
min 9.3. In Laufersweiler.

Bücherei
Im Gemeindehaus Büchenbeuren
unten

Donnerstag
16.00

-18.00 Uhr
Monatl., ab
Mai 14tägig

Freitag
14.00 - 16.00 Uhr

Hausaufgabenbetreuung
im Café International

Dienstag
14.30 - 16.30 Uhr
Infos bei Sandra

Menzel

Krabbelgruppe
Im Gemeindehaus Büchenbeuren
unten

Infos bei Tobias
Hauth und in

diesem Gemein-
debrief

Kinderchor
Für Kinder ab ca. 6 Jahren im ev.
Gemeindehaus Büchenbeuren

Gruppen und Kreise Kinder- und Jugendarbeit
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KonfiCup 2024

Der KonfiCup 2024 fand dieses Jahr am 03.02.2024 wieder in der SoccerArena

des Sport- und Gesundheitsparks in Kirchberg statt. Nach einer langen

Coronapause durften wieder Mannschaften mit Konfirmanden und

Konfirmandinnen aus dem ganzen Kirchenkreis miteinander beim

Fußballturnier antreten. Dieses Jahr bildeten die Gruppen aus Sohren- Ober

Kostenz und Büchenbeuren-Laufersweiler-Gösenroth gemeinsam 2

Mannschaften. Auch wenn es dieses Mal nicht zum Sieg gereicht hat, war das

gemeinsame Spielen ein schönes Erlebnis.

Kinder- und Jugendcafé

Auch dieses Jahr gab es im offenen Angebot des Café International für Kinder

und Jugendliche eine vorweihnachtliche Feier. Es wurden gemeinsam Lieder

gesungen, eine Geschichte gehört, gebastelt, gespielt und gelacht. Es war ein

schönes Programm und hat allen viel Spaß gemacht.

WANN IST DAS?
donnerstags, 16:00 Uhr -18:00 Uhr

Termine: 07.03.2024,
04.04.2024,
02.05.2024,
16.05.2024,
06.06.2024,
20.06.2024,
04.07.2024

Ein Angebot für Kinder ab 6 Jahren

Helfer*innen gesucht, ….
Du hast Lust das Angebot „Kinder &
Jugendcafé“ des Café Internationals
zu unterstützen und mitzuwirken.
Dann melde dich gerne bei Okka
Senst oder Tobias Hauth.
Wir freuen uns auf dich.!

Folgt uns auf
Instagram:

Hausaufgabenbetreuung

Die Hausaufgabenbetreuung findet

jeden Freitag von 14:00 bis 16:00

Uhr statt. Dort bekommen

Schulkinder Hilfe bei Fragen zu

ihren Hausaufgaben. Es werden

aber nicht nur Hausaufgaben

gemacht, sondern auch für Diktate

oder Klassenarbeiten geübt und

gespielt. Die Hausaufgabenbe-

treuung ist offen für alle!

Unsere nächste Kinder-Kirche für Kinder für Kinder
von 0-6 Jahren, ihren Eltern, Großeltern und Interes-

sierte feiern wir am

Samstag, den 9.3.24 um 16.00 Uhr
in der ev. Kirche in Laufersweiler
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Nachdem unser großer

Konzertgottesdienst im November

gemeinsam mit vielen anderen

Mitwirkenden vorbei war, starteten

wir in die Endphase der Proben und

Auftritte für das Jahr 2023. Hier

standen noch unsere Auftritte bei

den Seniorenadventsfeiern der

Ortsgemeinde Niederweiler und der

Ortsgemeinde Laufersweiler, sowie

unser Auftritt beim musikalischen

Advent in der Kirche in

Laufersweiler auf dem Plan. In

jeweils etwas kleinerer Besetzung

sangen wir bei den Auftritten

Advents- und Weihnachtslieder und

zum Teil auch unser Erfolgsstück aus

dem Konzertgottesdienst. Bei diesem

Stück haben die Kinder immer

besonders viel Spaß. Nach den

Auftritten gingen wir dann in eine

Weihnachtspause. In dieser bekam

jedes Kind des Kinderchores Post

nach Hause mit dem

Weihnachtsgeschenk, was zuvor

noch ein großes Geheimnis war.

Am 19.01.2024 war es dann endlich

soweit und wir sahen uns nach der

etwas längeren Pause alle wieder.

Aber nicht zu einer gemeinsamen

Probe, sondern zu einem Ausflug

zum Kindermusical „Tarzan“ in

Simmern. Mit zwei Kleinbussen und

Unterstützung von Eltern fuhren wir

gemeinsam nach Simmern, um dort

das Musical anzuschauen. Im

Anschluss daran gab es noch ein

Abendessen im Gemeindehaus in

Büchenbeuren. Der Musicalbesuch

und alles drum und dran machte den

Tag zu einem Besonderen! Alle

Kinder des Kinderchores hatten Spaß

und die Gemeinschaft und der

Zusammenhalt des Chores „Eliora“

wurde an diesem Tag gestärkt! Vielen

Dank an die helfenden Hände der

Eltern an diesem Tag!

Unser erster Auftritt im Jahr 2024

war beim Neujahrsempfang der

Kirchengemeinde. Hier durften die

Kinder in der vorherigen Andacht

mitwirken. Nach diesem Konzert

wurde der Startschuss für die

kommenden kleinen und großen

Proben gegeben. Hier proben wir für

unser großes

Mittsommernachtskonzert am

15.06.2024. Die folgenden Termine

finden Sie bei den Terminen unter

Kinderchor. HannahWerner

Jahresabschluss

und Neubeginn

Komme einfach zu unser Probe und

sing mit:

Donnerstag, 29.02.2024

Kleine Probe 17:00-18:30 Uhr

Sonntag, 17.03.24

Große Probe 10:00-15:00 Uhr (Beat-

Box- Workshop)

Donnerstag, 11.04.24

Kleine Probe 17:00-18:30 Uhr

19.04. -21.04.2024

Probewochenende VBS Sohrschied

Samstag, 04.05.24

Große Probe 10:00-15:00 Uhr (Vocal-

Workshop)

Donnerstag, 06.06.24

Kleine Probe 17:00-18:30 Uhr

Die Proben finden im ev.

Gemeindehaus Büchenbeuren statt.

Gospelchorkonzert
Der Gospelchor Sohren-Büchenbeuren plant in diesem Jahr wieder ein Konzert

am Sonntag, dem 15. September um 18 Uhr in der ev. Kirche in Sohren. Freuen

Sie sich mit uns auf Gospels und bekannte Lieder wie „From a distance“.

Interessierte Sängerinnen und Sänger können noch für die Proben zum

Konzertprogramm dazukommen!

Bitte melden Sie beim Chorleiter Karl-Gerhard Halstein (Tel.: 06543/989807).

Wir freuen uns auf einen schönen Konzertabend im September!
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Beratungsstellen
in Diakonie und
kirchenkreis

Ehe- Familien- und Lebensberatung

Maiweg 150, 56841 Traben-Trarbach, Tel. 06541-6030,

self.wolf@diakoniehilft.de

Sprechstunden nach Vereinbarung in Kirchberg

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

Ruth Reiß, Dipl. Pädagogin/ Familientherapeutin

Aline Lips, Dipl. Sozialarbeiterin; Daniela Maciag-Pietruszka, Mag. Sozialpädagogin

Ernst-Gillmann-Haus, Römerberg 3, 55469 Simmern

Tel.: 06761-96773-13 oder -14, schwangerenberatung.simmern@diakoniehilft.de

Schuldner- und Insolvenzberatung

Werner Huesgen, Sozialarbeiter B.A., Haus der Diakonie,

Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel. 06761/96773-15

und Simmernerstr.25, 55481 Kirchberg, Tel.: 06763/3038898

Migrationsfachdienst/Flüchtlingsberatung

Sozialdienst Flucht und Asyl Büchenbeuren

Barbara Evers, Hauptstr. 54, 55491 Büchenbeuren

Tel.: 0162 - 5627289, evers@diakoniehilft.de

Flüchtlingsberatung, Moutaz Al Luwaisi, Tel.: 0151 - 26007802,

Jugendmigrationsdienst

Eva Kunz, Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel.: 06761/96773-16

Mobil: 0171 5629917, kunz@diakoniehilft.de

Suchtberatung

Klaus-Dieter Jakobi (Dipl.-Sozialpädagoge)

Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel.: 06761-96773-18, jakobi@diakoniehilft.de

Freud und Leid

20.01.2024 Maria Schimpf aus Büchenbeuren 73 Jahre

10.02.2024 Anneliese Ochs aus Niederweiler 91 Jahre

20.02.2024 Anna Dreer aus Sohren 86 Jahre

22.02.2024 Rudolf Wagner aus Laufersweiler 88 Jahre

180-mal in ganz Deutschland live erleben! 
 

 Eintritt frei – freiwillige Spende    adonia.de/petrus

Ein Wechselbad 
der Gefühle – am  
Ende bleibt Hoffnung!

Regionalzeitung

ganze Seite (nicht weniger)
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Spendenkonto:

Kirchengemeinde Büchenbeuren

KSK Rhein-Hunsrück

IBAN: DE 21 5605 1790 0113 0588 38

BIC: MALADE51SIM

Verwendungszweck: Gemeindebrief

So erreichen
Sie uns:
Pfarramt:

Pfarrerin Sandra Menzel

Hauptstr.83, 55491 Büchenbeuren

06543 - 2394

sandra.menzel@ekir.de

Gemeindepädagoge im

Gemeinsamen Pastoralen Amt

Tobias Hauth

06543 - 8119602

tobias.hauth@ekir.de

Gemeindebüro:

Simmernerstr.25

55481 Kirchberg

0 6763-1570

bue-la-goe@ekir.de

Öffnungszeiten:

Di-Fr 8.30 - 11.30 Uhr

Mi-Do 14.00 - 17.30 Uhr

Café International Büchenbeuren:

Okka Senst

01573 2534765

Cafe.international.bb@gmail.com

Küster:

Stefan Voß

0151-65967182


